
Tätigkeitsbericht 2024 für KOLIBRI-Interkulturelle Stiftung, München 
 
KOLIBRI verfolgt den Zweck der Völkerverständigung, der freien 
Wohlfahrtspflege und der Mildtätigkeit. Mit der Satzungsänderung, die von der 
Stiftungsaufsicht im Juli 2024 genehmigt wurde, ist nun auch der Zweck Kunst und 
Kultur hinzugekommen. 
 
Die Stiftung soll die Begegnung, Verständigung und Integration von Menschen 
verschiedener Nationalitäten, Kulturen und Religionen fördern, insbesondere von 
Flüchtlingen, Migranten und deren Nachkommen, binationalen Familien und 
Partnerschaften, ausländischen Kindern, Jugendlichen, Behinderten, Gefolterten und 
Traumatisierten. Diese Ziele werden u. a. erreicht durch: Soziale, medizinische, 
therapeutische oder wirtschaftliche Hilfen, Bildungs- und Weiterbildungsangebote, 
Beratungs- und Betreuungsmaßnahmen zur beruflichen Qualifikation, Kinder-, 
Jugend- und Elternarbeit, Förderung kreativer und kultureller Aktivitäten sowie die 
Einbindung, Begleitung und Qualifizierung Ehrenamtlicher. Diese Maßnahmen 
werden insbesondere von den von Kolibri geförderten Vereinen durchgeführt. 
 
Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat und der Stiftungsvorstand: 
Mitglieder des Stiftungsrats 2024: 
- Elisabeth Mach-Hour (Vorsitzende) (Amtszeit seit Mai 2023) 
- Anni Kammerlander (Amtszeit seit Mai 2023) 
- Ursula Haag (Amtszeit seit April 2024) 
- Gisela Osselmann (Amtszeit seit Mai 2023) 
- Helga Hügenell (Amtszeit seit Mai 2023) 
- Oscar Thomas-Olalde (Amtszeit seit Mai 2023) 
- Alexander Gregory (Amtszeit bis April 2024) 
 
Mitglieder des Stiftungsvorstands 2024 – die Anzahl der Mitglieder des 
Stiftungsvorstands wurde mit Satzungsänderung vom Juli 2024 von zwei auf drei 
erhöht: 
- Katrin Hoffmann (Vorsitzende), seit 22.07.2024 für vier Jahre gewählt; 
- Zane Potasa (stellv. Vorsitzende), seit 21.10.2021 für vier Jahre gewählt; 
- Dr. Marietta Birner (Vorsitzende), am 26.04.2024 für weitere vier Jahre gewählt. 
 
Im Berichtsjahr 2024 fand eine gemeinsame Präsenzsitzung von Vorstand und Stiftungsrat 
statt. Im Übrigen hat sich der Stiftungsvorstand und der Stiftungsrat telefonisch und per E-Mail 
sowie über einzelne persönliche Treffen stetig ausgetauscht. 
Der Krieg in der Ukraine sowie die wirtschaftlich angespanntere Lage aufgrund von 
Inflation und erhöhten Kosten für Energie hatte auch Einfluss auf das 
Spendenvolumen der Stiftung. So konnten im vergangenen Jahr insgesamt 
68.164,20 Euro Spenden erzielt werden (Vorjahr: 47.500,00 Euro). Hinzu kamen noch 
2.000,00 Euro zweckgebundene Spenden für Refugio, wovon im Jahr 2024 1.000,00 
Euro bereits an Refugio weitergeleitet wurden. 
 
Mit der Stiftungsrechtsreform, die zum 01.07.2023 in Kraft getreten ist, konnte die 
Stiftung Kolibri nun ihre Satzung neu bei der Stiftungsaufsicht einreichen, um einen 
weiteren Zweck, die Förderung von Kunst und Kultur, neu aufzunehmen. Die 
Satzungsänderung wurde am 22.07.2024 von der Stiftungsaufsicht genehmigt und 
der Feststellungsbescheid über die Zweckerweiterung wurde vom Finanzamt 
München am 07.08.2024 erteilt. Mit der neuen Satzung ist auch die Altersbegrenzung 
für den Stiftungsrat entfallen, so dass der Stiftungsrat nun satzungskonform 



zusammengesetzt ist. 
 
Im Juli 2024 tauschten sich Vorstand, Stiftungsrat, die Mitglieder des Fördervereins Kolibri e.V. 
und Vertreter*innen der vier Gründervereine beim jährlichen des Sommerfest und der 
gleichzeitigen Mitgliederversammlung des Fördervereins über die Veranstaltungen und Projekte aus.  
Die Weihnachtsfeier der Aktiven wurde aus terminlichen Gründen als Neujahresempfang 
in den Januar 2025 verschoben. 
 
Das „Veranstaltungsteam“, war auch im Jahre 2024 sehr aktiv. Es diskutiert, plant und organisiert 
Veranstaltungen, deren Eintrittsgelder und Spenden Kolibri zugutekommen. Im Jahre 2024 gab es 5 
Vorbereitungstreffen des Plenums mit jeweils ca. 10 - 25 Teilnehmern sowie viele kleinere 
Teamtreffen. 
Im Oktober 2024 konnte die Stiftung ihr 25-jähriges Bestehen im Rahmen einer Benefizgala feiern. 
Frau Katrin Hoffmann hat in ihrer Funktion als neue Vorstandsvorsitzende der Stiftung die 
Festgemeinschaft begrüßt. 
 
Veranstaltungen 
 
Zur Verfolgung des Stiftungszwecks und zur Bekanntmachung der Stiftung bei 
gleichzeitiger Einwerbung von Spenden wurden im Jahr 2024 folgende Veranstaltungen 
durchgeführt: 
17.02.2024 
Turn2Ten – Eine Nacht voller Rock und guter Laune!, Interim, München 
29.02.2024 
Holger Paetz, „FÜRCHTET EUCH“, Kabarett-Veranstaltung, Giesinger Kulturzentrum, 
München 
10.03.2024 
Kolibri Benefiz Poetry Show mit Meike Harms, Pasinger Fabrik, München 
05.06.2024 
Roman Köster, „Müll – eine schmutzige Geschichte der Menschheit“, Lesung, 
Seidlvilla, München 
07.07.2024 
Nymphenburger Kantatenchor, Benefiz-Sommerkonzert, Kultur- und Bürgerzentrum 
Trafo, München 
28.09.2024 
Benefizkonzert der Neuen Philharmonie München, Herkulesaal der Residenz, 
München 
10.10.2024 
Benefizgala zum 25-jährigen Jubiläum der Interkulturelle Stiftung - Kolibri, 
Neuhauser Kulturzentrum Trafo, München 
19.11.2024 
Dr. Jens Bastian, „Die Neue Seidenstraße – Chance und Risiko“, Gesprächs- und 
Diskussionsabend in Kooperation mit der Südosteuropa-Gesellschaft und der Evang. Stadtakademie 
München 
09.12.2024 
Uwe Timm, „Von ´Heisser Sommer`zu ´Alle meine Geister`“, Lesung und Gespräch, 
Volkstheater, München 
Darüber hinaus gab es weitere Aktivitäten einzelner Mitglieder des Vorstands bzw. 
des Stiftungsrats zur Erweiterung des Spender- und Stifterkreises, durch Auftritte 
und Vorstellung von Kolibri bei Konzerten, Veranstaltungen, Geburtstagsfeiern etc. 
 
 



Öffentlichkeitsarbeit 
 
Der Newsletter im Internet erscheint weiterhin alle zwei Monate und wird zudem 
per E-Mail an über 1.500 Interessenten verschickt. 
Auf der Homepage von Kolibri wird über die jeweiligen Aktivitäten von Kolibri 
berichtet, aber auch über sonstige in den Tätigkeitsbereich der Stiftung fallende 
Aktivitäten und Ereignisse wie Vorträge, Veranstaltungen, Jahrestage, interessante 
Aufsätze und Neuerscheinungen in Zeitungen und Büchern etc. Das Kolibri-Kunst-Kabinett 
präsentierte unter dem Dach des Fördervereins mehrere Kunst-Ausstellungen und Auktionen - auch 
auf der gleichnamigen Webseite. Mehrere Künstler und Kunstbesitzer spendeten nach Verkäufen 
auf  diesen Veranstaltungen den Erlös bzw. Teile davon an den Förderverein.  
Alle zwei Monate – jeweils am 3. Dienstag des Monats ab 19:00 Uhr – gestaltet die 
Stiftung Kolibri die Themenreihe „Fremde Heimat“ bei Radio Lora. Die Sendungen 
können auch nachträglich als Podcast über die Website der Stiftung oder über den 
eigenen YouTubeChannel angehört werden. 
Fotos und Berichte von den zahlreichen Veranstaltungen werden auch über die 
SocialMedia-Dienste Instagram und Facebook geteilt. Die Stiftung Kolibri ist 
zudem auf LinkedIn vertreten. 
Im Berichtsjahr 2024 hat die Stiftung ihre Datenbank weiterbearbeitet und dadurch 
wertvolle Statistiken über die Spender und Förderer erstellen können. Gleichzeitig 
beachtet die Stiftung die Grundsätze der DSGVO. 
Für die interne Kommunikation, als Überblick über die unterschiedlichen Arbeitsgruppen und zur 
Sammlung wertvoller Erfahrungen gibt es verschiedene Listen und Übersichten, die laufend 
aktualisiert werden. 
Als weitere wichtige Informationsbroschüre hat ein Arbeitskreis eine 
Testamentsbroschüre entwickelt. Langfristig möchte die Stiftung auch um 
Testamentsspenden werben und plant dazu Informationsveranstaltungen mit 
anwaltlicher Unterstützung. 
 
Projektförderung 
 
Kolibri förderte gemäß dem Satzungszweck im Berichtsjahr 2024 u.a. folgende 
Projekte: 
 
a) Förderung Freundschaft zwischen Ausländern und Deutschen e.V. (fad): 
ViertelPunkt Projekte 4.295,- Euro 
Projekte des Internationalen Kinderzirkus TRAU DICH 5.600,- Euro 
Gesamtzuschuss: 9.895,- Euro 
 
b) Förderung Verband binationaler Familien und Partnerschaften e.V. (iaf): 
Empowerment binationaler Familien und Familien mit Migrationshintergrund/Workshops zu 
Diversität und rassismuskritischer Haltung 5.400,- Euro 
Wochenendseminar für Eltern, deren Kinder von Rassismus betroffen sind 4.900,- Euro 
Gruppenangebot für Mütter/Väter und Kinder: Interkulturelle Familiengruppe bei Trennung und 
Scheidung 4.670,- Euro 
Workshops zur interkulturellen Sensibilisierung von Eltern und Fachpersonal in KITAs 1.850,- 
Euro 
Gesamtzuschuss: 16.820,- Euro 
 
c) Förderung Refugio München, Beratungs- und Behandlungszentrum für Flüchtlinge und 
Folteropfer (Refugio): 
Kunstwerkstatt 18.720,- Euro 



Gesamtzuschuss: 18.720,- Euro 
 
d) Förderung InitiativGruppe - Interkulturelle Begegnung und Bildung e.V. 
(IG):  
Außerschulische Hausaufgabenhilfe mit Schwerpunkt Deutschförderung 2.220,- Euro 
Lernbegleitung an der Grundschule Guldeinstr. 1.800,- Euro 
„Schöne Erinnerungen schaffen“ – Biographiearbeit und Freizeiterlebnisse für benachteiligte 
Kinder 4.300,- Euro 
Gruppenprojekte und Kunstworkshops für Frauen mit Flucht- Und Migrationserfahrung 5.880,- 
Euro 
Gesamtzuschuss: 14.000,- Euro 
 
Dies bedeutet, dass KOLIBRI–Interkulturelle Stiftung im Berichtsjahr 2024 ihre vier  
Gründungsvereine mit insgesamt 59.435,- Euro gefördert hat. 
Darüber hinaus kamen den vier Vereinen noch weitere Förderbeträge in Form von 
zweckgebundenen Spenden zugute. Diese kleineren Beträge wurden zweckbestimmt 
weitergeleitet. 
Das Grundstockvermögen der Stiftung betrug zum 31.12.2024 unverändert 
116.174,91 Euro. 
 
München, den 22.04.2025 
Der Vorstand 
 
 


